
 

Orgelandacht am Freitag, den 19. Dezember 

Liturgie: Gitta Busch 
Orgel: Joachim Enders 

 
Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns gegeben, und die 

Herrschaft ruht auf seiner Schulter; 
und er heißt Wunder-Rat, Groß-Held, Ewig-Vater, Friede-Fürst. 

 
Begrüßung und Votum 

 
Johann Sebastian Bach (1685-1750) 
Canonische Veränderungen über das Weihnachtslied 
„Vom Himmel hoch, da komm ich her“, BWV 769 

1. In Canone all‘ Ottava (Oktavkanon) 
2. Alio modo in Canone alla Quinta (Quntkanon) 
3. Canone alla Settima (Septimkanon) 

 
Der Gott aber der Hoffnung erfülle euch mit aller Freude 
und Frieden im Glauben, dass ihr völlige Hoffnung habet, 

durch die Kraft des Heiligen Geistes. 
 
Johann Sebastian Bach 
Canonische Veränderungen über das Weihnachtslied 
„Vom Himmel hoch, da komm ich her“, BWV 769 

4. Per augmentationem. In Canone all’ottava. 
(Oktavkanon in Vergrößerung) 

5. L’altra Sorte del’ Canone all’ rovercio. 
(Kanon in Umkehrung, in der Sext, Terz, Sekunde und None) 

 
Lesung aus Jesaja, Kapitel 9, Verse 1, 2 und 4 bis 6 

 
Georg Friedrich Händel (1683-1759) 
„Denn es ist uns ein Kind geboren“ aus dem Messias 
(Orgelbearbeitung von Henry Smart, 1813-1879) 
 

Gebet 
Vater unser 

Segen 
 
Johann Sebastian Bach 
„Ach bleib bei uns, Herr Jesu Christ, weil es nun Abend worden ist“ 
aus den Schübler-Chorälen, BWV 649 
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